
Im Sommer fegte der schwer-
ste Taifun seit 50 Jahren über
Chinas Ostküste. Bilanz: 461
Tote, über 50.000 zerstörte
Häuser. In Indien vertrieb nur
kurz darauf der Monsunregen
eine halbe Million Menschen in
höher gelegene Gebiete. In
der Wüste Rajasthans versan-
ken einzelne Dörfer komplett in
den Wassermassen. In New
York wurde zur gleichen Zeit
der Hitzenotstand ausgerufen.
Bei Temperaturen um die 40
Grad ließ Bürgermeister
Bloomberg 383 „Kühlzentren“
einrichten – vor allem für alte
und arme Menschen. 

Was nun? Sollen wir auf die
Politiker warten? Wir können
sehr viel dazu beitragen, dass
die Katastrophe abgewendet
wird - wenn wir bei uns selbst
anfangen.

Zwei Großkraftwerke arbeiten
nur für die Energie, die eigent-
lich nicht gebraucht wird: Bei
Geräten in der Standby-
Funktion ist das so.

Macht eurer Schulleitung klar:
Ihr wollt Energie sparen! Ein
Blick über die Grenze: Die
Sanierung der österreichi-
schen Hauptschule
Schwanenstadt brachte eine
Einsparung von 95 Prozent
des bisherigen Energiever-
brauchs - und viele interessier-
te Delegationen aus dem
Ausland sahen sich das an.

Helft mit, das Klima in unserer
Welt zu verbessern:

Sucht die Stromfresser!
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Klima in Gefahr

Stromfresser gesucht

In den letzten Wochen hat es auch der letzte
Ungläubige begriffen: Das Klima verändert sich in
rasanter Geschwindigkeit. Niemand behauptet mehr,
dass dies unabhängig von unserem Handeln
geschieht. Wir zerstören Klima und Umwelt! Dagegen
müssen wir jetzt etwas tun!

Umwelt  und
Entwicklung

Es wird behauptet, in etwa 50
Jahren hätte sich das Klima so
negativ gewandelt, dass wir mit
extremer Kälte, Hitze und
Stürmen in Deutschland zu
kämpfen haben werden. Wir
wollen etwas dagegen tun! Mit
diesem Aktivbrief beginnen wir
eine Serie von Aktionen zum
Thema Umwelt und Entwick-
lung. Macht mit!

Bleibt  akt iv!

Jeden Monat erhaltet ihr den
Aktivbrief - kostenlos per E-
Mail. Bestellt den Aktivbrief:
aktivbrief@friedensband.de

Ihr lernt ein Thema, ein Land
und Organisationen kennen.

WER WIR SIND?

Journalistinnen und Jour-
nalisten, die für Menschen-
rechte und Umweltthemen
aktiv sind und aktiv machen
wollen - auch dich ...

... mit Organisationen wie
BUND, terre des hommes und
Welthungerhilfe ... 

... mit spannenden Aktionen. 

Kontakt:

Aktion Weißes Friedensband
e.V.
Himmelgeister Str. 107a
40225 Düsseldorf
Tel. 0211-9945137
Fax 0211-9945138
www.friedensband.de

Günter Haverkamp
haverkamp@friedensband.de

Holt die Stromfresseraktion in
den Unterricht.

Dann geht die spannende
Suche nach den
Stromfressern los. 

In der Schule
Welche Geräte fressen wie-
viel Strom? Und welche
Geräte zapfen den Strom
noch an, wenn sie abgeschal-
tet sind?

Zu Hause
Welche Geräte verschwenden
Energie? Was ist mit
Standby? 

Was könnt ihr tun?
Es gibt richtig gute Tipps von
NO-ENERGY. Die sparen
eine Menge Energie - und
Geld!  
Holt euch Referenten in die
Schule - wir beraten euch.

Schickt uns Fotos und
Ergebnisse eurer Aktionen:
aktion@friedensband.de
Wir setzen sie auf unsere
Webseite.

AKTIV  WERDEN

SOLIDARITÄT ZEIGEN

Die Aktion No-Energy hat es sich
zur Aufgabe gemacht, Energie-
verschwendung ins Bewusstsein
der Menschen zu bringen. Sie
wird dabei unterstützt vom
Umweltbundesamt und von der
Verbraucherzentrale, aber auch
von Firmen wie Obi. No-Energy
fand heraus, dass viele Geräte
noch dann Energie verbrauchen,
wenn sie abgeschaltet sind.
Nach Angaben des Umweltbun-
desamtes werden in Deutschland
pro Jahr mindestens vier Mrd.
Euro für Leerlaufverluste regel-
recht verschwendet! www.No-
E.de

Aktivgruppen gründen
Ihr könnt bei uns aktiv bleiben:
Gründet eine Aktivgruppe mit
euren Freunden oder mit der
ganzen Klasse! Setzt euch
regelmäßig für Kinderrechte
und Umweltthemen ein! 

Auf unserer Webseite seht ihr
unter AKTIV WERDEN, was
andere Aktivgruppen schon
geschafft haben. Seid ihr bald
mit dabei?

Das Material zur Aktion

Bittet eure Lehrerin oder euren
Lehrer, die "Energiesparkiste"
bei AKTION NO-ENERGY zu
bestellen. Die Klasse erhält kos-
tenlos:

Einen Klassensatz Broschüren
"Energiesparen im Haushalt",
Unterrichtsmaterialien und
Informationen zum Thema
Energiesparen. 

Es ist wichtig, dass ihr mit eurer
Aktion an die Medien geht.
Daher ist der Entwurf einer
Pressemitteilung an die lokale
Presse dabei.

Und das Wichtigste: Vier
Prüfgeräte, die ihr aber nach der
Aktion zurückgeben müsst. 

Mit diesem Prüfgerät geht ihr auf
die Jagd nach den Stromfres-
sern.


